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Ihr persönliches  

Gratis-Exemplar!

www.hex-online.de

Klettern in Thale oder gruseln in Leipzig – der HEX bringt Sie hin!
Hurra, es ist Herbst!

Wie wird ein Zug zum Werbebotschafter?
Ein HEX im THW-Design

Der HEX bietet was: Ticketkauf im Zug 
und Fahrplanverbesserungen.

Super Service!

Ihr persönliches  

Gratis-Exemplar!
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Dass der Harz-Berlin-Express den Harz 
und die Hauptstadt umsteigefrei und 
in etwa drei Stunden miteinander ver-

bindet, ist vielen Ausflüglern inzwischen be-
kannt. Aber wussten Sie auch, dass Sie ab 
Berlin mit der HEX-Schwester NEB (Nieder-
barnimer Eisenbahn) ebenso bequem reiz-
volle Ausflugsziele im Naturpark Barnim und 
der Märkischen Schweiz 
entdecken können? Weit-
läufige Heidelandschaf-
ten, grüne Wiesen und 
Wälder, kristallklare Seen 
sowie mehrere roman-
tische Schlösser machen 
die Region Ostbranden-
burg zu einem wahren 
Paradies für Naturfreunde 
und erholungssuchende 
Großstädter. Mit den zwei Linien der NEB ge- 
langt man vom Norden Berlins zu vielen Se-
henswürdigkeiten der Region: Die tradi- 
tionsreiche Heidekrautbahn (NE 27) fährt 
zweistündlich von Berlin-Karow nach Groß 
Schönbeck in der Schorfheide sowie stündlich 
nach Wensickendorf. Am Wochenende macht 
die Bahn auch in Schmachtenhagen Halt, wo 
der Oberhavel Bauernmarkt (www.oberha-
vel-bauernmarkt.de) ein abwechslungsreiches 
Programm verspricht. Weitere reizvolle Ziele 
an der Strecke sind u. a. das Strandbad 
Wandlitzsee, das mitten im Naturpark Bar-
nim zahlreiche Wassersportmöglichkeiten 
bietet sowie das skurrile Internationale 
Artistenmuseum in Klosterfelde (www.
artisten-museum.de). Mit der Oderlandbahn 
(NE 26) ist die NEB seit 2006 stündlich zwi-
schen Berlin-Lichtenberg und dem pol-
nischen Kostrzyn unterwegs. Auf einer Stre-

ckenlänge von 82 Kilometern passiert sie u.a. 
die von einer mittelalterlichen Mauer umge-
bene Stadt Strausberg, deren historischer 
Stadtkern und nostalgische Badeanstalt jeden 
Besucher verzaubern. Spaß und Abenteuer 
warten im nahe gelegenen Kletterwald 
Climb Up (www.climbup.de), in dem man 
sich zwischen sechs Meter hohen Baum- 

wipfeln austoben kann.  
Historisch Interessierte 
sollten unbedingt einmal 
in Seelow-Gusow aus-
steigen und das neogo-
tische Schloss Gusow 
(www.schloss-gusow.de) 
besuchen. Der Prachtbau 
mit seinem 25 Hektar 
großen Landschaftspark 
inspirierte schon den 

Schriftsteller Theodor Fontane und bietet 
heute Raum für Ausstellungen, Konzerte und 
andere Veranstaltungen. Gut zu wissen: Wie 
der HarzElbeExpress und der Harz-Berlin-Express 
ist auch die NEB ein Unternehmen der Veolia 
Gruppe und garantiert ihren Fahrgästen somit 
einen besonders umfangreichen Service: Ihr 
Ticket können Sie ohne Aufpreis direkt in den 
modernen Zügen erwerben und auf vielen 
Fahrten stehen Ihnen freundliche Kundenbe-
treuer zur Verfügung, die über Anschluss-
möglichkeiten sowie touristische Attraktionen 
an der Strecke gerne Auskunft geben. 

Weitere Informationen finden Sie auch  
in den kostenlosen Broschüren „Ausflüge 
mit der Heidekrautbahn“ und „Aus- 
flüge mit der Oderlandbahn“, die Sie auf 
www.neb.de herunterladen oder unter  
Tel. 0 30/39 60 11-344 bestellen können.

Berlins schönes Umland 
entdecken

Wo die Hauptstädter Ruhe und Erholung finden?  

Direkt vor Ihrer Haustür – im reizvollen Osten Brandenburgs!

Schloss Gusow
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Herbst 2008

HEXKLUSIV
HEX weiter Fußball-Sponsor
Wie schon in der vergangenen Saison, enga-
gieren sich der HEX und SalzlandBus auch in 
der Spielzeit 2008/2009 als Sponsoren für den 
Fußball-Oberligisten VfB Germania Halberstadt. 
Die beiden Unternehmensmarken möchten 
so die Fußball-Kicker unterstützen, sich als 
überregionaler Identitätsträger für die Harzregion 
zu etablieren und die großen Saison-Ziele zu 
erreichen. Der Verein strebt eine Platzierung 
unter den ersten Fünf der Tabelle an und be-
hält dabei die Regionalliga fest im Blick.  

		    Herausgeber: HEX HarzElbeExpress Veolia Verkehr Sachsen-Anhalt GmbH, Magdeburger 
Straße 29, 38820 Halberstadt, Sandra Pampus (v. i. S. d. P.), Telefon 03941/67 83-0 n Verlag/Redaktion: m4  
Medien- und Produktionsberatung GmbH, Erdmannstraße 10/12, 22765 Hamburg, Telefon 040/219960-0; Redak-
tion: Stefanie Asmußen, Telefon 040/219960-27; Sandra Doose, Tel. 040/219960-24; Grafik: Cornelia von Rönn; 
Nina Scharpf; Objektleitung: Martina Thiel, Telefon 040/219960-28 n www.hex-online.de n Titelbild: Pavel  
Losevsky/Fotolia.com n Die nächste Ausgabe von „unterwegs“ erscheint Anfang Dezember 2008.

Impressum

Wir bilden aus
Seit Mitte August ist Sandra Writte neue 
Auszubildende beim HarzElbeExpress. Die 
17-Jährige erlernt während ihrer dreijährigen 
Ausbildung in Halberstadt den Beruf der 
Bürokauffrau und erhält neben einer umfas-
senden Einführung in die Sekretariatsaufgaben 
auch Einblick in die Bereiche Betrieb, Vertrieb, 
Service, Marketing sowie Buchhaltung/Controll- 
ing. Zwei weitere Jugendliche erlernen bereits 
im zweiten und dritten Ausbildungsjahr den 
Beruf des Triebfahrzeugführers.
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Editorial

Liebe Fahrgäste des HEX, 

jeden Tag sind in unserem Land unzählige 
Ehrenamtliche für einen guten Zweck im 
Einsatz. So zum Beispiel die freiwilli- 
gen Helfer des Technischen Hilfswerkes 
(THW), die sich in ihrer Freizeit für den 
Katastrophenschutz ausbilden. Ihr unbe-
zahlbares Engagement möchte der HEX 
unterstützen – wie wir das tun, lesen Sie 
ab Seite 8.

Trauern Sie schon dem Sommer hinter-
her? Dazu gibt es keinen Grund! Auf  
unseren Freizeitseiten (S. 4 bis 7) zeigen 
wir Ihnen, dass es im Harz und dem Säch-
sischen Burgen- und Heideland auch im 
Herbst so Einiges zu erleben gibt. Zwei 
unserer Mitarbeiter verraten Ihnen sogar 
ihre sehenswerten Geheimtipps!

Damit Sie Ihr (Ausflugs-)Ziel möglichst 
schnell und komfortabel erreichen, legen 
wir beim HarzElbeExpress wert auf einen 
optimalen Service. Beispielsweise können 
Sie bei uns Ihren Fahrschein nach wie vor 
direkt im Zug erwerben – bequemer 
geht's nicht! Mehr dazu ab Seite 10. 

Eine gute Fahrt und schöne Herbsttage 
wünscht Ihnen

Ihr Thomas Lange
Geschäftsführung
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Nordic Walking-Fans aufgepasst: Am 9. 
September können Sie Ihrem Sport in pro-
minenter Begleitung nachgehen und gleich-
zeitig ein schönes Stück Harz erkunden! 
Denn der deutschlandweite Becel Walk 2008 
kommt in seiner dritten Etappe nach 
Wernigerode. Ab 16.30 Uhr beginnt das 
Rahmenprogramm auf dem Wernigeröder 
Marktplatz mit Gratis-Gesundheitscheck, 
Infos rund um gesunde Ernährung und einem 
Aufwärmtraining unter Anleitung von Ski-
Olympiasiegerin Rosi Mittermaier und Ex-
Weltcup-Star Christian Neureuther. Um 18 
Uhr geht es an die Walking-Stöcke (die Sie 
selbst mitbringen oder vor Ort leihen kön-
nen) und dann auf einer Strecke von sechs 
oder neun Kilometern unter anderem am 
Schloss Wernigerode entlang und durch das 
malerische Mühlental. Ziel ist ab 19.30 Uhr 
wieder der Marktplatz, wo ein Cool Down 
und die Urkundenausgabe stattfinden.  

Becel Deutschland Walk  
Wernigerode, 9. September

Ob Sie sich mit Nordic Walking fit halten, eine Kletterpartie wagen  

oder auf einem Jagdschloss Ihren Gaumen verwöhnen – der Harz  

bietet zahlreiche Möglichkeiten, den Herbst zu genießen!

Harzer Herbstfreuden

„Wie mein Kollege Reimar, gehe auch ich 
in meiner Freizeit gern joggen. Oft nehme 
ich dazu einen der Hunde aus dem Halber-
städter Tierheim mit, denn so bekommen 
die Vierbeiner auch etwas Bewegung. Einen 
eigenen Hund halte ich mir wegen des 
Schichtdienstes bislang nicht. Besonders 
gern laufe ich durch das Naherholungsgebiet 
Spiegelsberge am Südrand der Stadt. In dem 
historischen Landschaftspark von 1771 be-www.liebe-dein-herz.de

Jagdschloss Spiegelsberge, Gebrüder Rehse 
Straße 10, 38820 Halberstadt
■ Öffnungszeiten: Café und Restaurant sind 
Di. bis So. ab 11 Uhr geöffnet, während des 
Gastronomiebetriebes ist eine kostenlose 
Besichtigung des Riesenweinfasses möglich. 
Anmeldung für eine Führung unter Telelefon: 
0 39 41/58 39 95.

findet sich der Halberstädter Tiergarten und 
ein Pferdehof mit Reitschule. Mein kulina-
rischer Geheimtipp ist das Jagdschloss 
Spiegelsberge: Im Schlosssaal-Restaurant 
werden viele Harzer Spezialitäten und sehr 
leckere Wildgerichte serviert und von der 
Terrasse des Wintergartens hat man einen 
tollen Ausblick auf Halberstadt und den nahe 
gelegenen Huywald. Eine echte Attraktion 
kann man im Kellergewölbe des Schlosses 
besichtigen: Dort lagert das laut Guinness- 
buch der Rekorde älteste Riesenweinfass 
der Welt. Das 1558 erbaute Holzfass hat 
ein Fassungsvermögen von 144.000 Litern, 
ist aber heute nicht mehr gefüllt.“ 

www.jagdschloss-halberstadt.de

Jagdschloss Spiegelsberge  
Halberstadt, ganzjährig
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Ralf Heuer, 44, Triebfahrzeug- 
führer beim HEX, empfiehlt:
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Region Nordharz 

Sportlich: Becel Deutschland Walk mit  
Christian Neureuther und Rosi Mittermaier. 
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Oktober
■	Oktoberfest, Marktplatz Wernigerode 
	 2.–5.10.
■	Oktoberfest und Bauernmarkt, 
	 Kloster Wendhusen, Thale 2.–5.10.
■	Grönaer Brückenfest, Gröna b. 
	 Bernburg 2.10.
■	Ost-Rock Klassik, Bördelandhalle, 
	 Magdeburg 2.10.
■	Rheinetage, Bernburg 3.–4.10.
■	Das große Wagenrennen, 
	 Rennbahn Magdeburg 5.10.
■	Oktoberfest, Marktplatz Vienenburg 	
	 11.–12.10.
■	Lichterfest, Elbauenpark Magdeburg 	
	 18.10.
■	Faust – Die Rockoper auf dem 
	 Brocken, Wernigerode 24.10.–30.11.
■	42. Harzlauf, Thale 26.10.

November
■	Lichtereinkauf, Innenstadt Halle 1.11.
■	Modellbahnausstellung, Altes E-Werk, 	
	 Blankenburg 1.–2.11.
■	Till-Befreiung aus dem Eulenspiegel, 	
	 Bernburg 11.11.
■	Martinsumzug, Petri-Kirche, Thale 	
	 11.11.
■	Rosenstolz, Bördelandhalle, 
	 Magdeburg 17.11.
■	Weihnachtsmarkt, Magdeburg 
	 24.11.–30.12.
■	Weihnachtsmarkt, Halberstadt 
	 27.11.–21.12.
■	Weihnachtsmarkt, Quedlinburg 
	 28.–21.12.
■	Weihnachtsmarkt , Wernigerode 
	 28.–22.12.

September
■	19. Halberstädter Altstadtfest, 
	 Halberstadt 5.–7.9.
■	Park- u. Lichterfest, Aschersleben 5.–7.9.
■	Schlauchboot-Rennen, Bernburg 6.9.
■	7. Mitteldeutscher Marathon, Halle 7.9.
■	Seifenkistenrennen, Oschersleben 7.9.
■	Becel Deutschland Walk 2008, 
	 Marktplatz Wernigerode 9.9.
■	Magdeburger Chorfest, verschiedene 	
	 Veranstaltungsorte 12.–14.9.
■	Altstadtfest, Wernigerode 12.–14.9.
■	Tag der offenen Schokoladenfabrik, 	
	 Hallorenwerk, Halle 14.9.
■	Tiergartenfest, Bernburg 14.9.
■	Oktoberfest, Altes E-Werk, 
	 Blankenburg 26.–27.9.

Wohin in Sachsen-Anhalt?

www.jagdschloss-halberstadt.de

Kletterwald Thale,  
Goetheweg, 06502 Thale
■ Eintrittspreise: 
Erwachsene (ab 18 J.) € 15,– 
Jugendl./Studenten/Auszubildende € 12,– 
Kinder ( 5 bis 12 J.) € 9,– 
Familien u. Gruppen ab 10 Pers.  
erhalten 20% Ermäßigung.
Kinder dürfen ab 5 Jahren und  
1,10 m mitklettern.
■ Öffnungszeiten: 
Mai bis September:  
9–20 Uhr, April und Oktober: 10–19 Uhr

www.thale.kletterwald-erleben.de

„Als Ausgleich zu meinem Job, bei dem 
ich ja meistens sitze, halte ich mich in der 
Freizeit mit viel Sport fit, unter anderem 
mit Fitnesstraining, Joggen oder Radfahren. 
Da kommt es mir natürlich sehr gelegen, 
dass die Landschaft rund um meine Heimat- 
stadt Thale dazu viele Möglichkeiten  
bietet. Besonders empfehlen kann ich eine 
Wanderung durch das Bodetal von Thale 
nach Treseburg, zum Beispiel entlang  
des romantischen Harzer Hexenstiegs  
(Routen unter www.thale.de). Bei viel Be-
wegung an der frischen Luft kann man so 
die eindrucksvolle Natur auf sich wirken 
lassen. Für den September organisiere ich 
auch gerade eine ausgedehnte Wander-
tour mit meinen Kollegen und Kolleginnen 
vom HEX. Ein echtes Harz-Highlight ist  
für mich außerdem der neue Kletterwald 
in Thale. Auf vier verschiedenen Parcours 
von leicht (Fun) bis schwierig (Aktion) kann 
man dort zwischen urwüchsigen Buchen 
in sechs bis acht Metern Höhe herum- 
kraxeln, über schwankende Brücken und 

Kletterwald Thale, April-Okt.

Alle Angaben ohne GewährFo
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Idyllisch: Jagdschloss Spiegelsberge 
in Halberstadt.

Hoch oben: Kraxeln im 
Kletterwald Thale.

Riesig: Rekord-Weinfass im Jagd-
schloss Spiegelsberge.

steile Leitern hangeln oder mit einer Seil-
bahn fahren. Für Sicherheit sorgen erfah-
rene Trainer, die jedem Anfänger eine 
professionelle Einweisung in die Kletter-
technik geben. Schwindelfrei sollte man 
allerdings schon sein – und neben etwas 
Abenteuerlust auch möglichst festes Schuh-
werk mitbringen!” 
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Reimar Kuke, 45,Triebfahrzeug- 
führer beim HEX, empfiehlt:
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Märkte, Monster & Musik

Am Tag des offenen Denkmals am 14. Septem-
ber lädt die Stadt Geithain alle historisch 
Interessierten zu einer Reise durch ihre über 
800-jährige Geschichte ein. Los geht es um 
10 Uhr mit einem Vortrag des Archäologen 
Dr. Stäuble in der Marienkirche, in der ab  
11 Uhr auch Führungen durch das Gebäude 
und die neue Ausstellung „Die St. Marienkirche 
Wickershain – Bedeutung, Geschichte und 
Dokumentation“ (Eröffnung 13.30 Uhr) an-
geboten werden. Dann öffnen auch die Kirche 
St. Nikolai (ab 11 Uhr) und das mittelalter-
liche Torhaus (ab 14 Uhr) ihre Türen. Besonders 
„tiefgründig“ wird es ab 13 Uhr bei einer 
Führung durch das unterirdische Gangsystem 
Geithains, welches vermutlich schon vor der 
Stadtgründung 1209 existierte. Für musika-
lische Impressionen sorgt ein mittelalterliches 
Konzert im Heimatmuseum (14.30 Uhr) so-
wie um 18 Uhr das Abschlusskonzert mit 
Posaunenchor in der St. Marienkirche. 

Swingen in Bad Lausick, Geschichte erleben in Geithain oder gruseln in Leipzig –  

von herbstlicher Langeweile kann in Sachsen keine Rede sein!

Wer am 31. Oktober den Zoo Leipzig besucht, 
wird sich wahrscheinlich gehörig gruseln: 
Furchterregende Monster, gefährlich leuchtende 
Augen und angsteinflößende Gestalten begeg-
nen einem dann an jeder Ecke. Doch damit sind 
natürlich nicht die Bewohner des Zoos gemeint! 
Die Rede ist vielmehr von den schrecklich-schön 
geschminkten und kostümierten Besuchern der 
großen Halloween-Party im Leipziger Tiergarten. 
Diese erwartet unter anderem ein knisterndes 
Lagerfeuer, das Basteln von Kürbis-Gesichtern 

Region Leipzig 

Halloween im Zoo Leipzig,  
31. Oktober

Tag des offenen Denkmals in 
Geithain, 14. September

www.geithain.de

www.zoo-leipzig.de

und viele andere schaurige Mitmach-Aktionen. 
Außerdem können natürlich auch alle tierischen 
Attraktionen wie Affen, Löwen und Co im Zoo 
besucht werden. Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist im regulären Eintrittspreis enthalten. 

Zoo Leipzig, Pfaffendorfer Str. 29, 04105 Leipzig 
■ Eintrittspreise: Erwachsene € 13,–, ermä- 
ßigt € 11,–; Kinder (4 bis 14 Jahre) € 9,–;  
Eltern-Kind-Karte € 34,–
■ Öffnungszeiten: Mai bis Sept.: 9–19 Uhr,  
Okt.: 9–18 Uhr, Nov. und Dez.: 9–17 Uhr

Besucher in der Kirche 
St. Nikolai in Geithain.

Kürbisse und Gruselschminke erfreuen 
Kinder zu Halloween im Zoo Leipzig.

Dekoratives in großer Auswahl bei den 
Markttagen in der Leipziger Innenstadt.



Wohin in Leipzig und Umland?
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Alle Angaben ohne Gewähr.

Konzert „Swing Time“ in Bad 
Lausick, 7. September

www.leipzig.de

„Gugg’n, gosd’n, goof’n“ – gucken,  
kosten und kaufen lautet seit über 30 Jahren 
das Motto der Leipziger Markttage. Jedes 
Jahr ab Ende September verwandelt sich 
das Stadtzentrum in einen riesigen Markt-
platz, auf dem man nach Herzenslust  
stöbern und handeln kann. Während  
auf dem Blumen- und Keramikmarkt  
oder dem Markt für Kunst und Handwerk 
allerhand Dekoratives feilgeboten wird, kann 
man auf dem Wochenmarkt frische Waren 
wie Obst und Gemüse erwerben oder sich 
gar auf dem Französischen Gourmet-Markt 
mit exklusiven Delikatessen wie fran- 
zösischem Käse, Wein und Brot eindecken. 
Wer angesichts der zahlreichen Leckereien 
hungrig wird, findet fürs leibliche Wohl  
ein umfangreiches Gastronomieangebot, 
zum Beispiel sächsische Spezialitäten und 
regionale Biererzeugnisse. Fester Bestand-
teil der Markttage ist auch ein Erntedank-
fest, das in diesem Jahr am 5. Oktober am 
geschmückten Brunnen auf dem Nikolai-
kirchhof stattfindet. Außerdem sorgen Klein-
künstler wie Jongleure und Feuerschlucker 
sowie ein buntes Musikprogramm neben  
dem Markttreiben für beste Unterhaltung 
für Jung und Alt.

Mo.–So. 10 bis 20 Uhr

Markttage Leipzig,  
27. September bis 5. Oktober
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Mitreißender Big-Band-Sound wird am 7. Sep-
tember den Kurpark in Bad Lausick erfüllen. 
Denn von 15 bis 16.30 Uhr präsentiert die 
Big Band Meerane unter dem Motto „Swing 
Time“ auf der Kurparkbühne „Schmetter-
ling“ Stücke von Glenn Miller, Duke Ellington, 
Count Basie und anderen. Zum Repertoire 
von Meerane zählt neben Stücken der 20er 
und 40er Jahre auch Big-Band-Musik der neu-
eren Zeit. Nach diesem letzten regulären 
Kurkonzert findet eine Woche später am 14. 
September schließlich die Abschlussveranstal-
tung der diesjährigen Konzertsaison an der 
außergewöhnlich geschwungenen Freilicht-
bühne statt. Traditionell spielt dabei das 
Orchester „Stadtmusik Bad Lausick“ mit ei-
nem bunten Programm auf. Der Eintritt zu 
beiden Veranstaltungen ist kostenlos.

www.bad-lausick.de

Oktober
■	Konzert zum Tag d. Deutschen Einheit,  
	 Bürgerhaus Geithain 3.10.  
■	32. Leipziger Jazztage, verschiedene 
	 Veranstaltungsorte Leipzig 1.–4.10.
■	Nachtschwärmersauna, Riff Kur- u. 	
	 Freizeit, Bad Lausick 10.10.
■	Oktoberschießen, Sportplatz Threna 	
	 bei Belgershain 15.10. 
■	Irish-Folk mit Tim O’Shea, 
	 Stadtbibliothek Geithain 19.10. 
■	James Blunt, Arena Leipzig 25.–26.10.
■	Antik- und Gebrauchtwarenmarkt, 	
	 agra Messegelände, Leipzig 29.10.
■	Winterrevue – Int. Varieteshow, 
	 Krystallpalast, Leipzig 29.10.
■	Deep Purple, Arena Leipzig 31.10.
■	Halloween im Zoo Leipzig 31.10.

November
■	Lesung mit Henner Kotte,  
	 Stadtbibliothek Geithain 12.–13.11.	
■	Michael Mittermeier,  
	 Arena Leipzig 14.11.		
■	Atze Schröder, Arena Leipzig 15.11.
■	�Faschingseröffnung, Gasthof Schwarze,  

Tautenhain 15.11.		
■	Ich + Ich, Arena Leipzig
	 24.11.–22.12.	
■	Weihnachtsmarkt, Leipzig 24.11.–22.12.
■	Geithainer Weihnachtsmarkt 
	 28.11.–30.12.

September
■	Schumann-Festwochen,  
	 Schumann-Haus, Leipzig 4.–14.9.
■	Swing Time, Freilichtbühne  
	 Schmetterling, Bad Lausick 7.9.
■	Erlebnis-Shopping, Geithainer  
	 Innenstadt 12.9.
■	Tag des offenen Denkmals,  
	 Geithain 14.9.
■	Abschlusskonzert, Freilichtbühne  
	 Bad Lausick 14.9.
■	OHAYö, Japan! 2008 – Jap. Festival, 	
	 Leipzig 17.–18.9.
■	Ortsfest in Syhra, Geithain 18.–21.9.
■	Rüdiger Hoffmann, Gewandhaus  
	 Leipzig 19.9.
■	Ost-Rock Klassik, Arena Leipzig 20.9.
■	Oktoberfest im Belantis Vergnügungs-	
	 park, Leipzig 27.9.–4.10.
■	Herbstfest, Tierpark Geithain 27.9.
■	32. Leipziger Markttage, Innenstadt 	
	 Leipzig 27.9.–5.10.

Gesprächig: Leierkastenspieler  
bei den Leipiziger Markttagen.
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Mehr Ehrenamtliche braucht das Land! Dafür werben der HEX und das Technische  

Hilfswerk jetzt mit einem neuen THW-Imagezug und tollen Mitmach-Aktionen.

Ein HEX für das Ehrenamt

W   enn der Alltag durch einen Unfall, 
starkes Unwetter oder einen Ge-
bäudebrand zur Ausnahmesituation 

wird, sind sie zur Stelle, um Hilfe zu leisten: die 
Helfer und Helferinnen des Technischen Hilfs-
werkes (THW), der Einsatzorganisation des 
Bundes im Zivil- und Katastrophenschutz. Mit 
leistungsstarker Technik und fundiertem Fach-
wissen unterstützen sie z. B. Polizei, Feuerwehr 
und Rettungsdienste mit Bergungs- und In-
standsetzungsarbeiten. Das Besondere: Fast 
alle THW-Helfer arbeiten ehrenamtlich und las-
sen sich in ihrer Freizeit für den Einsatz im Ka-
tastrophenschutz ausbilden. So auch die rund 
100 Helfer des Ortsverbandes Halberstadt. Um 
auch andere mit ihrer Begeisterung für das Eh-
renamt anzustecken und vor allem junge Men-
schen dafür zu gewinnen, entwickelten die 
Halberstädter im Rahmen des Projekts „Stär-
kung des bürgerschaftlichen Engagements in 
den neuen Bundesländern“ die Idee, einen 
Zug des HEX zum THW-Botschafter zu ma-
chen. Gesagt, getan – zusammen mit Sandra 
Pampus vom HarzElbeExpress, dem Grafik  
Studio Dreyer und begleitet vom THW-Länder-
verband Berlin, Brandenburg und Sachsen-
Anhalt wurde ein HEX-Triebwagen organisiert 
und mit Klebefolien versehen.

Verneigung vor dem Ehrenamt
Am Samstag, dem 28. Juni, war es dann  
endlich so weit: Um 10.25 Uhr startete der  
THW-Imagezug im Bahnhof Halberstadt zu 
seiner Jungfernfahrt in Richtung des alten 
Güterbahnhofes an der Schützenstraße, wo 
auf dem Gelände der Firma Verkehrs  
Industrie Systeme GmbH die feierliche  
Zugtaufe stattfand. Als Ehrengäste waren  
neben Halberstadts Oberbürgermeister 
Andreas Henke unter anderem Staatssekretär 
Rüdiger Erben, THW-Präsident Albrecht 
Broemme und die Bundestagsabgeordneten 
Undine Kurth, Elke Reinke und Andreas 

Stepphuhn mit an Bord – sowie die vier Tauf-
paten Dr. Christoph Bergner, Staatssekretär 
im Bundesministerium des Inneren, THW-
Landesbeauftragter Manfred Metzger, Karl-
Herrmann Fahsel, Geschäftsführer des Nah- 
verkehrsservice Sachsen-Anhalt und HEX- 
Geschäftsführer Thomas Lange. Mit mehre- 
ren Flaschen Sekt und einer Enthüllungs- 
zeremonie tauften sie den blau-weiß-gelben 
Triebwagen auf den Namen „THW Halber-
stadt“ – ein Akt, den Karl-Herrmann Fahsel 
als eine „Verneigung vor dem Ehrenamt“ be-
zeichnete. Im Rahmen der Veranstaltung dank-
te Staatssekretär Rüdiger Erben den Halber- 
städter Helfern stellvertretend für rund 80.000 
Freiwillige beim Technischen Hilfswerk für ihre 
engagierte Arbeit: „Die Einsätze kommen aus 
heiterem Himmel – dann lassen sie alles ste-
hen und liegen und tun ihre Pflicht.“ Neben 
vielen Worten des Lobes konnten die Ehren-
amtlichen schließlich auch ein ganz beson-
deres Dankeschön mit nach Hause nehmen: 
THW-Präsident Albrecht Broemme erfüllte 
dem Ortsverband Halberstadt einen lang ge-
hegten Wunsch und überreichte dem Grup-
penführer Götz Rittmeister ein neues Zug- 
fahrzeug für die Fachgruppe „Räumen“.



9

n  Was macht dir bei dieser Arbeit am 
meisten Spaß?
Ich mag vor allem die Zusammenarbeit mit 
den anderen Helfern und die Kamerad- 
schaft. Bei uns gibt es immer ’was zu  
lachen und man lernt die unterschied- 
lichsten Menschen kennen.

n Warst du schon mal bei einem rich-
tigen Einsatz dabei?
Nein, weil ich ja noch nicht volljährig bin.  
Es dürfen nur Helfer über 18 Jahren mit be-
standenem Grundschein zu Einsätzen fa-
hren. In vier Jahren will ich auch meinen
Grundschein machen.

n  Der Einsatz beim THW findet in dei-
ner Freizeit statt. Machst du mit deinen 
Kameraden von der Jugendgruppe 
auch gemeinsame Unternehmungen?
Ja, wir unternehmen viel zusammen, z.B. 
waren wir dieses Jahr in der Katastrophen-
schutzschule in Heyrothsberge bei Magde-
burg, wo wir mit anderen Jugendgruppen 
eine Wochenendausbildung hatten. Da-
nach sind wir zusammen mit den Jugend- 
gruppen der Feuerwehr nach Auerberg 
gefahren, wo wir die Jugendlichen und  
deren Ausbildung kennengelernt haben. 
Im September ist dann noch ein THW- 
Jugendlager vorgesehen und im Winter 
gibt es wie jedes Jahr eine Weihnachtsfeier. 
Übrigens haben wir auch schon einmal 
alle im Ortsverband übernachtet.

n  Welche Eigenschaften sollte man als 
THW-Helfer mitbringen?
Man sollte mit anderen Menschen umge-
hen können, Lust haben, etwas in der Frei-
zeit zu lernen, offen und ehrlich sein. 
Außerdem sollte man genug Zeit und ein 
wenig handwerkliches Geschick mitbringen 
und natürlich Spaß an der Sache haben!

Vielen Dank für das nette Gespräch!

Für alle Technikfans und Knobel-Freunde verlosen der HEX und das 
Technische Hilfswerk als 1. Preis einen originalgetreuen THW-Modell-
kran und als 2. + 3. Preis ein großes Überraschungspaket inkl. THW-
Basecap. Wer gewinnen möchte, muss nur die folgende Frage beantworten: 
Auf welchen Namen wurde der THW-Imagezug getauft? Schicken Sie uns die 
Antwort sowie Ihre Adresse auf einer Postkarte oder per E-Mail. Stichwort 
„Technisches Hilfswerk“. Adressen, Teilnahmebedingungen und Einsende-
schluss finden Sie auf Seite 12.

Körpereinsatz gefragt
Nachdem der offizielle Teil der Veranstaltung 
beendet war, stürzten sich die THW-Helfer 
und ihre Gäste ins Getümmel des bunten 
Aktionsprogramms – und da wurde einiges ge-
boten: Beim Heben von Lasten mit THW-Gerä- 
ten oder dem Bewältigen eines Hinder- 
nisparcours auf Mini-Radladern konnten  
Groß und Klein ihr technisches Geschick testen. 
Ganz Mutige seilten sich mit viel Körperein-
satz vom Kletterturm ab oder wagten mit der 
Drehleiter einen Ausflug in 30 Meter Höhe, 
um von dort die Aussicht auf das Festgelände 
und den neuen THW-Zug zu genießen. Wer 
durch soviel Aktionismus selbst Lust auf 
die Arbeit beim Technischen Hilfswerk be-
kommen hatte, konnte sich an Infoständen 
eingehend über die Aufgaben und Einsatz- 
möglichkeiten bei der Katastrophenschutz- 
organisation informieren – denn neue Hel-
fer sind beim THW schließlich immer herzlich 
willkommen! Wer gerne mitmachen möchte, 
erhält weitere Informationen beim nächstge-
legenen Ortsverband oder unter

www.thw-halberstadt.de oder  
www.lv-bebbst.thw.de

Zu gewinnen!
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Wer gewinnen möchte, muss nur die folgende Frage beantworten: 
Auf welchen Namen wurde der THW-Imagezug getauft? Schicken Sie uns die 
Antwort sowie Ihre Adresse auf einer Postkarte oder per E-Mail. Stichwort 
„Technisches Hilfswerk“. Adressen, Teilnahmebedingungen und Einsende-

n  Wie bist du auf die Idee gekom-
men, beim THW mitzumachen? 
Mein Vater ist seit vielen Jahren beim 
THW und hat mich schon als Kind oft 
mitgenommen. So habe ich die Orga-
nisation kennen gelernt und angefangen, 
mich dafür zu interessieren. Außerdem 
sind bzw. waren auch meine beiden 
Brüder beim THW. Dieses Ehrenamt liegt 
bei uns also quasi in der Familie. 

n  Wie sieht deine Ausbildung beim 
THW aus?
Wir lernen das THW kennen und schauen 
den Erwachsenen ab und an über die 
Schulter. Zum Beispiel werden wir mit 
den Fahrzeugen und Werkzeugen ver-
traut gemacht, die bei der Technischen 
Hilfeleistung zum Einsatz kommen, und 
erhalten einen Kurs in Erster Hilfe. 
Praktisch anwenden konnte ich meine 
Kenntnisse bisher unter anderem bei der 
Anfertigung eines Dummies und bei 
Arbeiten im Tiergehege Halberstadt. 
Außerdem lernen wir Grundbegriffe  
und -techniken, wie z.B. „Stiche“ und 
„Bunde“, das sind spezielle Knoten, 
die man später beherrschen muss.

IM GESPRäCH
Tobias  
Zimmermann 

Der 14-Jährige en- 
gagiert sich seit 
vier Jahren als 
Jugendhelfer beim 
THW-Ortsverband 
Halberstadt. In 
der Nachwuchs- 

organisation des Technischen Hilfswerkes 
lernen Mädchen und Jungen zwischen 
zehn und siebzehn Jahren spielerisch 
den Umgang mit Technik und die Auf-
gaben des Katastrophenschutzes.
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Beim HEX können sich auch die Jüngsten, die noch kein Ticket brauchen,  

wie richtige Bahnkunden fühlen: Mit einem eigenen, kostenlosen Kinderfahrschein,  

der von kleinen Künstlern selbst gestaltet wurde.

Der HEX aus Kindersicht

Lara Michelle (8) lässt den HEX durch einen 
blumenbewachsenen Tunnel fahren, bei 
Josefin (8) passiert er gerade ein schnee-

bedecktes Gebirge und aus Carlos’ (7) Zug 
schauen einem viele fröhliche Fahrgäste  
entgegen – so haben die drei Gewinner eines 
Kinder-Malwettbewerbes im Ferienhort der 
Heinrich-Heine-Grundschule in Harsleben 

ihre Eindrücke vom HarzElbeExpress zu  
Papier gebracht. Ihre Bilder sind auf den 
neuen Kinderfahrscheinen zu sehen, die von 
den HEX-Kundenbetreuern kostenlos an alle 
Kinder bis zum Alter von fünf Jahren ausge-
geben werden. „Die farbenfrohen und sehr 
kreativen Motive zeigen uns, dass es den 
Kleinen Spaß macht, mit dem Zug zu fa-
hren“, resümiert Ferienhort-Mitarbeiterin 
Elke Schliefke das Ergebnis des Malwett- 

Der HEX aus Kindersicht

Von Kinderhand gestaltet:

Kinderfahrschein kostenlos

10

bewerbes, an dem sich insgesamt 16 Kinder 
beteiligt hatten. Sie alle lud der HEX als Dan-
keschön für die liebevoll gestalteten Zeich-
nungen zu einem Ausflug nach Wernigerode 
ein. Auf dem Programm standen eine Be-
sichtigung der Züge der Harzer Schmal- 
spurbahnen sowie eine große Runde Eis für 
die kleinen Schleckermäuler. Die Gewinner 
des Malwettbewerbes durften sich außer- 
dem über ein HEX-Überraschungspaket vol-
ler Spiel- und Bastelspaß freuen.

Glückliche Gewinner:  
Josefine, Lara Michelle  

und Carlos (v.l.)



Gute Nachricht für alle Fahrgäste, die regel-
mäßig in Bernburg und Umgebung verkeh-
ren: Ab dem 1.Oktober wird der Tarif  
Magdeburg und Umland (MUM) um den ge-
samten Öffentlichen Personennahverkehr 
(Bahn und Bus) des ehemaligen Landkreises 
Bernburg erweitert. Somit gilt der MUM-Tarif 
dann auch für die vom HEX befahrene Strecke 
Bernburg  –  Könnern. Auch der außerhalb des 
bisherigen Tarifgebietes liegende Bahnhof 
Sandersleben wird dann als Transitbahnhof 
in den MUM-Tarif einbezogen. Gleichzeitig 
wird dieser Bereich aus dem Anhalt-Bitterfeld- 
Tarif (ABW-Tarif) schrittweise herausgelöst, 
wofür besondere Übergangsregeln gelten 
werden. Angestrebt wird eine Vereinheit- 
lichung der Verkehrstarife im neuen Salzland-
kreis sowie die Einführung eines Verkehrs- 
verbundes in der Region. Bisher galt der 
MUM-Kooperationstarif im Bahn-, Straßen-
bahn- und Busverkehr der Stadt Magdeburg, 
in den Landkreisen Börde, Jerichower Land, 
im Gebiet des ehemaligen Landkreises Schöne- 
beck, im Bedienungsgebiet der PNVG Staß- 
furt, auf ausgewählten Linien der VGS Südharz 
sowie auf weiteren Linien, u.a. auch auf der 
Bahnverbindung bis Güsten im vormaligen 
Landkreis Bernburg. Im MUM-Tarif können 
Sie Monatskarten, Wochenkarten, Abonnement-
Monatskarten sowie Tages- und Kindertages-
karten erwerben. Diese erhalten Sie auch am 
Automaten im HEX-Zug.

Erweiterung des MUM-Tarifs
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neuen Verbindungen muss im Vorfeld der 
Streckenabschnitt Sandersleben/Bernburg – 
Halle (Saale) ausgebaut werden. Unter ande-
rem werden zusätzliche Weichen in Könnern 
eingebaut und die Signaltechnik im Elektro-
nischen Stellwerk Sandersleben angepasst. Im 
Oktober und November müssen sich Reisende 
im Streckenabschnitt Sandersleben – Halle zeit-
weise auf Fahrplanänderungen mit Schienen-
ersatzverkehr einstellen. Informationen finden 
Sie rechtzeitig an den Aushängen in den Zü-
gen und unter www.hex-online.de/Fahrplan. 
In der Winterausgabe unseres Magazins 
erfahren Sie mehr über alle Änderungen 
zum Fahrplanwechsel.

Es tut sich was im HEX-Streckennetz:  
Reisende im Raum Halle (Saale) und 
Bernburg–Könnern kommen ab dem 

14. Dezember in den Genuss eines verbes-
serten Fahrplanangebotes. Ab dem Fahr-
planwechsel gibt es neu regelmäßige und 
umsteigfreie Verbindungen mit dem HEX 
von Halle (Saale) über Könnern nach Bern-
burg. Der HEX verkehrt bisher nur zwischen 
Könnern und Bernburg im Zweistunden-
Takt. Mit der neuen direkten Verbindung 
und der Verbindung Halle (Saale) – Könnern 
– Halberstadt – Vienenburg entsteht zukünf-
tig ein attraktiver Stundentakt zwischen der 
Händelstadt Halle und Könnern. Für die 

Auf direktem Weg von  
Bernburg nach Halle

Wir tun was, damit Sie besser ankommen:

Bald reisen Sie zwischen Bernburg und Halle umsteigefrei!

Problem! Denn anders als in den DB Nah-
verkehrszügen in Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen, können Sie bei uns auch weiterhin 
Ihr Ticket bequem am Automaten in jedem  
HEX-Triebwagen lösen. Selbstverständlich oh-
ne Aufpreis! Akzeptiert werden, je nach Ticket-

wert, Münzen, Scheine und aufladbare Geld-
karten. Darüber hinaus besteht natürlich auch 
weiterhin die Möglichkeit, Fahrkarten an den 
DB Automaten auf den Bahnsteigen sowie über 
die Vertriebsstellen der DB AG und Veolia 
Verkehr Sachsen-Anhalt GmbH zu kaufen.

Claudia Arnolds Tag hätte besser starten kön-
nen: Ihr Wecker hatte versagt und sie verschla-
fen. Nun muss alles im Eiltempo geschehen. Als 
sie endlich am Bahnhof ankommt, bleiben ihr 
nur wenige Minuten, um den Zug zu erreichen. 
Doch vor dem Fahrkartenautomaten steht eine 
Warteschlange. „Das hat mir noch gefehlt“, 
denkt Claudia Arnold und erinnert sich in letz-
ter Sekunde daran, schon einmal einen 
Fahrkartenautomaten im HEX gesehen zu ha-
ben. Kurz, bevor die Türen schließen, schafft sie 
gerade noch den Sprung in den Zug und bleibt 
im Gang stehen. Und tatsächlich: Ohne lange 
suchen zu müssen, steht sie vor einem gelben 
Fahrkartenautomaten mit moderner Touch-
screen-Oberfläche. „Glück gehabt – der Tag  
verläuft doch nicht so schlecht“, freut sich 
Claudia und nimmt ihr Ticket erleichtert aus 
dem Automaten.
Wenn Ihnen wie Claudia Arnold auch einmal 
die Zeit zum Ticketkauf fehlen sollte – kein  F
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Bequemer geht's nicht!

Fahrkarten können Sie bei 
uns direkt im Zug kaufen.
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Fünf Vögel, aber nur drei Regenwürmer. 
Welcher Vogel hat einen Wurm für sich 
allein ergattert? 

Rätsel-Spaß für Groß und Klein
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Wurmgewimmel

Zu gewinnen:

3 x Mila- 
Spardose
Mit dem herrlichen Som-
mer ist auch die Urlaubs-
kasse ausgeschöpft. Doch 
warum Trübsal blasen: Mit 
der lustigen „Moin Moin“ 
Dose von Mila macht das 
Sparen auf den nächsten Familienausflug richtig  
Spaß. Das Schmuckstück mit sommerlichem Mo-
tiv macht sich auch sehr gut als Deko-Accessoire 
und bringt Urlaubstimmung in die eigenen vier 
Wände. www.mila-design.com

So können Sie gewinnen! Schicken Sie uns die 
Lösung des Kreuzworträtsels sowie Ihre Adresse auf 
einer Postkarte an: HEX-Rätsel, Postfach 605320, 
22248 Hamburg oder senden Sie uns eine E-Mail 
mit dem Stichwort „HEX-Rätsel“ sowie der Lösung 
und Ihrer Adresse an: unterwegs@m4verlag.de

Aus allen Postkarten und E-Mails werden die Gewinner gezogen. Die Mitar-
beiter des HEX und des SalzlandBus sowie deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der Ge-
winne ist nicht möglich.
                                Einsendeschluss: 1.11.2008
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Busch-
wind-
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sehr
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spruch

Gesamt-
heit der
Christen

Wund-
mal

griech.
Vorsilbe:
gut,
wohl
oberster
Punkt
am Him-
mel

Ton-
künstler

Impf-
stoffe

Schmei-
chelei

Kloster-
vor-
steher

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

franz.
Rokoko-
maler
(18. Jh.)

ein
Nage-
tier

Vogel-
laut

musika-
lischer
Halbton

franzö-
sische
Anrede:
Frau

Männer-
name

Opern-
solo-
gesang

fallen

Garten-
blume

Gewürz,
Dolden-
gewächs

auf der
Hand
liegend,
klar

Haar-
tracht

ein
Tier-
kreis-
zeichen

Reisen-
der

Aussatz

Amts-
sprache
in Indien

Stadt
in der
Toskana
(Turm)

Wein-
region
in der
Eifel

römi-
sches
Über-
gewand

Trank
des Ver-
gessens

Kamera-
objektiv
(Kw.)

asia-
tische
Holzart
Abk.:
im
Ruhe-
stand

Schorn-
stein

Abk.:
Turbi-
nen-
schiff

Abk.:
Nach-
zahlung

Zeit-
messer

Körner-
frucht

Fremd-
wortteil:
wieder

Fuß-
gängerin
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MUSIKTOUR

Eichhörnchen 
im Wald
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Herzlichen Glückwunsch! 
Gewinner aus dem Sommerheft: Norbert 
Rudolph/Oschersleben, Sabine Jurisch/Halle, 
Monika Brudlewsky/Oschersleben

Auflösung:
Der blaue Vogel rechts

Es wird bald  
wieder kälter und die 

Eichhörnchen sammeln 
Haselnüsse. Aber 

hoppla, manche haben 
auch andere Dinge an 

dem Haselnuss- 
strauch gefunden.  

Suche die 11 Fehler! 

Mitmachen & Gewinnen
Auflösung:
1. Eichenlaubblatt, 2. Lutscher,  
3. Eistüte, 4. Erdnuss, 5. links hängt 
ein Apfel, 6. Weihnachtskugel,  
7. Karotte, 8. Himbeere, 9. Kirschen, 
10. Banane, 11. links Erdbeere 




